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monatlich, und zwar erhaltenMeifter 45 bis 65 Gulden, Gejellen 15 bis 30 Gulden, und

auch an Zöglinge werden Unterftüßungen im Betrage von 3 bis 12 Gulden monatlich)

verabfolgt. Außerdem erhalten die Meifter eine vierprocentige Tantieme von demeffectiven

Werthe der vom Atelier gelieferten Arbeiten. In der £unftgewerblichen Anftalt in Sarajevo

find derzeit thätig: 1. Atelier fir Holzineruftation: 1 Meifter, 6 Gejellen, 6 Zöglinge.

2. Atelier fir Stahl- und Bronce-Taufhirung: 1 Meifter, 4 Gejellen, 9 Zöglinge.

3, Graviratelier: 1 Meifter, 3 Gejellen, 7 Zöglinge. 4. Kupfertreibatelier: 1 Meifter,

2 Gefellen, 7 Zöglinge und 5. Montenratelier: 1 Meifter, 4 Öejellen, 4 Zöglinge.

 
Aus einem Teppichtwebe-Atelier in Sarajevo.

Durch die Grimdung des Centralateliers in Sarajevo hat die Thätigfeit der von

der Negierung jubventionirten Incruftationsatelier® des Nifto Sundurifa in Foda und

des Anto Mamil in Livno nicht aufgehört, fie arbeiten vielmehr auch derzeit für Nechnung

der Regierung, das (egenannte auch in eigener Negie fr den Handel.

Wie bei den obigen Funftgewerblichen Zweigen wurde auch die Action zur Hebung

der Teppichweberet infcenivt. Doch mufste bei diefem Induftrieziweige wegen der Con-

currenz des enropäifchen Marktes mit weitgehendfter Vorficht vorgegangen werden. Infolge

deffen wide auch Hier nicht die Action auf das ganze Land ausgedehnt, jondern vor

Allem nur ein Negierungsatefter in Sarajevo gegründet, welches einerfeit3 die Aufgabe

hatte, durch Zurüickgreifen auf die alten guten Mufter, durch eine jorgjame Auswahl des
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